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ERIFFNUNG

Bier und Stelze bei zünftiger Musi. Hunderte Bier-Enthusiasten pilgerten Freitag ins Schweizerhaus

Im Schweizerhaus ist wieder angezapft
Krügen l und Stelze. Hunderte Bier-Fans pilgerten in den Wurstelprater

Der schneidige Wind zur Er-
öffnung des Schweizerhau-
ses hatte einen entscheiden-
den Vorteil: Das Bierchen
blieb immer schön kühl.

Trotz Temperaturen um
den Gefrierpunkt pilgerten
Hunderte Biergarten-Enthu-
siasten am Freitag in den
Wurstelprater und gönnten
sich das eine oder andere
Krügen l plus einer knuspri-
gen Stelze. Zu den kulinari-

schen Verlockungen spielten
zwei urige Bands auf. Schun-
keln und mitsingen gehörte,
wie jedes Jahr, zum guten
Ton. Trotz kalter Füße nah-
men die meisten Gäste im
Freien Platz.

Stammgast und Schwei-
zerhaus-Unikat Manfred Zi-
schek brachte die Lage auf
den Punkt: Für uns Biertrin-
ker beginnt die heurige Zeit-
rechnung am 15. März mit

der Eröffnung des Schweizer-
hauses."

Die gute Nachricht über-
brachte Karl Kolarik, Chef der
kultigen Bierschenke mit
700.000 Gästen im Jahr, per-
sönlich: Mit 4,10 Euro wur-
de das Krügen l nicht teurer."
Dafür gibt's mehr Kellner, re-
novierte WC und neue Öff-
nungszeiten. Bier und Stelze
kann man sich täglich von 11
bis 23 Uhr schmecken lassen.


